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Nach über 32 Jahren
geht eine Ära zu Ende
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Einladung zu 
Stadtrat- und Ortschaftsratssitzungen

Eventuelle Änderungen, abhängig von amtlichen Festlegungen
(Corona-Virus-Infektionsgefahr), werden an den öffentlichen
Bekanntmachungstafeln bekannt gegeben!

n Stadtratssitzung 
     Nachfolgend die weiteren Sitzungstermine für 2022
    ▲  19.09.2022
    ▲  17.10.2022
    ▲  21.11.2022
    ▲  12.12.2022             

n Stadtteil Altenberg
     Weitere Termine für 2022:
 ▲  12.09.2022
 ▲  10.10.2022
 ▲  14.11.2022

     M. Wittenburg, Ortsvorsteherin

n Stadtteil Geising
     Weitere Termine für 2022:
 ▲  13. September 2022
 ▲  11. Oktober 2022
 ▲  15. November 2022 
 ▲  06. Dezember 2022

     Silvio Nitschke, Ortsvorsteher 

n Ortsteil Fürstenwalde
     Termine Ortschaftsrats-Sitzungen für 2022:
     ▲  21. September 2022
 ▲  19. Oktober 2022
 ▲  16. November 2022

     Sven Kletsch, Ortsvorsteher

n Ortsteil Schellerhau
Wir laden hiermit alle Einwohner von Schellerhau zu unse-
rer Ortschaftsrats-Sitzung am Dienstag, den 6. Septem-
ber 2022 um 19.30 Uhr in das Vereinszimmer Heimatstu-
ben ein.

     Ingo Rümmler, Ortsvorsteher

n Ortsteil Lauenstein
Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Mittwoch, 14. September 2022 um 19.30
Uhr im „Großen Malzkeller“ im Wirtschaftshof von Schloss
Lauenstein statt. 
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.
Siegfried Rinke, Ortsvorsteher

Der nächste Altenberger Bote
erscheint voraussichtlich

am 5. Oktober 2022. 
Redaktionsschluss ist am

19. September 2022.

Amtliche Nachrichten

BEBAUUNGSPLAN „1. ÄNDERUNG – ACTIVCAMP BEER“ 
OT ZINNWALD-GEORGENFELD

n Öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung des Bebau-
ungsplans gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Der Stadtrat von Altenberg hat in seiner Sitzung am 18.03.2019 den
Bebauungsplan „1. Änderung – Activcamp Beer“ OT Zinnwald-
Georgenfeld in der Planfassung vom  November 2018 mit redaktio-
nellen Ergänzungen vom 18.03.2019 auf der Grundlage des § 10
Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
Da es noch keinen Flächennutzungsplan für die Stadt Altenberg
gibt, wurde der Bebauungsplan als vorzeitiger Bebauungsplan
gemäß § 8 Abs. 4 BauGB aufgestellt und bedurfte gemäß § 10 Abs.
2 BauGB der Genehmigung der höheren Verwaltungsbehörde. Mit
Bescheid vom 01.07.2019, Aktenzeichen 14.6.28-621.4-010.140-
01.1 hat das Landratsamt den Bebauungsplan „1. Änderung - Activ-
camp Beer“ OT Zinnwald-Georgenfeld Altenberg mit Auflagen
genehmigt.
Der Bebauungsplan „1. Änderung – Activcamp Beer“ OT Zinnwald-
Georgenfeld wurde gemäß dem Genehmigungsbescheid des Land-
ratsamtes redaktionell ergänzt und in der Fassung vom November
2018 ausgefertigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan „1. Änderung –
Activcamp Beer“ OT Zinnwald-Georgenfeld in Kraft.
Der Bebauungsplan einschließlich Begründung und zusammenfas-
sender Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB wird in der Stadtverwal-
tung Altenberg, Platz des Bergmanns 2, 01773 Altenberg während
der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über
den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Der in Kraft getretene
Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammenfassenden
Erklärung wird ergänzend auch in das Internet auf der Homepage
der Stadt Altenberg unter www.rathaus-altenberg.de/bekanntma-
chungen-aus-dem-bauamt  und im Landesportal Bauleitplanung
unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de eingestellt.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen.
Unbeachtlich werden demnach: 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung oder den Mangel begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2
sowie Absatz 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher
zulässige Nutzung durch diesen Plan und über das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung hingewiesen. 

Altenberg, den 31. August 2022

Markus Wiesenberg
Bürgermeister
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Nach über 32 Jahren geht eine Ära zu Ende
Am 12. August 2022 fand die symbo-
lische Amtsübergabe von Bürger-
meister, Herrn Thomas Kirsten, an
den neu gewählten Bürgermeister,
Herrn Markus Wiesenberg, statt.
Symbolisch übernahm Herr Wiesen-
berg die Amtskette von Herrn Kirs-
ten, der sich nun seinem wohlver-
dienten Unruhestand widmen kann.
Am 15. August 2022 übernahm Herr
Wiesenberg offiziell die Amtsge-
schäfte der Stadt Altenberg.
Thomas Kirsten war seit 1. Juni
1990 Bürgermeister in Altenberg
und gehört damit zu den am längs-
ten amtierenden Bürgermeistern
Sachsens.
Mit 36 Jahren trat er sein Amt an,
welches er bis heute ununterbrochen
mit sehr viel Leidenschaft und Sach-
verstand ausgeführt hat. 
Er hatte immer ein offenes Ohr für
die Sorgen und Nöte seiner Bürgerin-
nen und Bürger und war mit viel Herz-
blut und großem Engagement zum
Wohle seiner Gemeinde unterwegs. 
Ein Kommunalpolitiker zum Anfas-
sen; ob bei Senioren- und Ehejubilä-
en, zu Schützenfesten, beim Vogel-
schießen, zu Sport- und Ortsfesten,
bei Jahreshauptversammlungen und
Faschingsveranstaltungen u. v. m.,
immer war Herr Kirsten ein gern
gesehener Gast.
Dem Verhandlungsgeschick und wirt-
schaftlichem Spürsinn verdanken wir
Herrn Kirsten die positive Entwick-
lung von Altenberg. Von einer Stadt,
die maßgeblich durch den Zinnerz-
bergbau geprägt war, hin zu einer
Sport- und Kurstadt und einer belieb-
ten Urlaubsregion.
So hat er sich u. a. für den Fortbe-
stand bzw. Neubau des Gesundheits-
zentrums „Raupennest“ eingesetzt,
ebenso für den Erhalt der Rennschlit-
ten- und Bobbahn und des Sport-
komplexes, für die Erlangung der
Prädikate Kurort und Staatlich aner-
kannter Erholungsort sowie des
UNESCO-Welterbetitels. 

Mit ihm gelang es zahlreiche sportli-
che Großveranstaltungen in unsere
Region zu holen.
Der Auf- und Ausbau der Breitbandver-
sorgung im gesamten Gemeindegebiet
standen genauso auf seiner Agenda,
wie die Energiewende. Photovoltaikan-
lagen, Bürgersolarkraftwerke und die
Umstellung der Straßenbeleuchtung
auf LED hat er angeschoben.
Naturkatastrophen wie das Jahrhundert-
hochwasser 2002 als auch die Starknie-
derschläge 2010 und 2013 sowie die
Corona-Krise hat er gemeinsam mit
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern lösungsorientiert gemeistert.

Herr Kirsten war Vorstandsmitglied
bzw. Mitglied in zahlreichen Verbänden
und Gesellschaften und ist weiterhin
im Kreistag unseres Landkreises für
die Freien Wähler aktiv.

Mit 68 Jahren verlässt nun unser lang-
jähriger Bürgermeister 2022 das
Rathaus.

Für seinen weiteren Lebensweg
wünschen wir ihm und seiner Familie
alles Gute, wenig Sorgen und
abwechslungsreiche Jahre voller
Gesundheit!
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Bebauungsplan „Am Roten Wasser, Geising“

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
nach § 3 Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Altenberg hat in seiner Sitzung am
28.02.2022 den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan ‚Am
Roten Wasser, Geising‘ gefasst. Planungsziel ist die Schaffung von
Baurecht für eine Ergänzung der angrenzenden Wohnbebauung
einschließlich Sicherung einer angemessenen Erschließung unter
Berücksichtigung aller Umweltbelange. 
Der Vorentwurf wurde in der Sitzung des Stadtrates am 18.07.2022
gebilligt und zur frühzeitigen Beteiligung bestimmt. 
Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 391, Teil von Flurstück
390/2, Teil von Flurstück 378/3 und Teil von Flurstück 382 (Rotes
Wasser) der Gemarkung Geising. Die Abgrenzung lässt sich dem
unten stehendem Lageplan entnehmen. Maßgebend ist die Abgren-
zung des Geltungsbereiches im Maßstab 1.1.000.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus Teil A – Plan-
zeichnung, Teil B – Textliche Festsetzungen, sowie seine Begrün-
dung nach § 3 Abs. 1 BauGB werden in der Zeit vom 12.09.2022 bis
einschließlich 14.10.2022 in der Stadtverwaltung Altenberg, Platz
des Bergmanns 2 in 01773 Altenberg, Bauamt, Zimmer 85 zu jeder-
manns Einsicht während folgender Zeiten öffentlich ausgelegt:
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Folgende weitere Unterlagen liegen bereits vor und können eingese-
hen werden:
– Grünordnungsplan, Vorentwurf (bestehend aus Karte 1 Be -

standsbewertung und Karte 2 Baumbestand)
Die Öffentlichkeit kann sich während dieser Zeit über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie über die voraussichtlichen Auswirkun-
gen der Planung informieren. In dieser Zeit besteht die Gelegenheit,
die Planungsabsichten zu erörtern sowie Anregungen und Hinweise
zur Planung gegenüber der Stadt Altenberg schriftlich oder zur
Niederschrift vorzubringen. Schriftlich vorgebrachte Anregungen
sollten die volle Anschrift des Verfassers enthalten. Stellungnahmen
können auch per E-Mail unter vollständiger Angabe des Absenders

an folgende Anschrift abgegeben werden: bauamt@altenberg.de 
Die kompletten Planungsunterlagen können gemäß § 4a Abs. 4
BauGB während des o.g. Auslegungszeitraums auf der Homepage
der Stadt Altenberg unter www.rathaus-altenberg.de/bekanntma-
chungen-aus-dem-bauamt und im Landesportal Bauleitplanung
unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de eingesehen werden.

n Datenschutzhinweis:
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen)
mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angege-
benen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse zustim-
men. Gemäß Art. 6 Abs. 1c Datenschutz-Grundverordnung
(EU-DSGVO) werden die Daten im Rahmen des Bebauungsplanver-
fahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und
für die Informationspflicht ihnen gegenüber genutzt.

Altenberg, den 31. August 2022

Markus Wiesenberg
Bürgermeister

Stadtratstelegramm  Juli 2022

Der Bürgermeister begrüßte ganz herzlich die Stadträte, die Gäste,
die Ortsvorsteher sowie die MitarbeiterInnen der Verwaltung zur 35.
Stadtratssitzung. Anschließend stellte er die Beschlussfähigkeit des
Stadtrates fest.

Der Bürgermeister informierte, dass die Anfrage von Herrn Wolf zur
Müllablagerung, Alter Schulweg 17b im OT Liebenau in Rückspra-
che mit der Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft Altenberg
mbH bereits schriftlich beantwortet wurde. Daraufhin erläuterte er
kurz das Vorgehen und die vorliegenden Hindernisse. 

Der Bürgermeister informierte, dass der Wildpark Osterzgebirge für
den Spielplatz Fördermittel erhalten habe, die erforderlichen Eigen-
mittel im Haushalt eingeplant wurden und somit das Vorhaben
finanziert sei.

Der Bürgermeister führte aus, dass das Objekt „Grenzsteinhof“
nicht im Eigentum von Einwohnern Deutschlands liege, bisher aber
durch ein deutsches Unternehmen verwaltet wurde. Da durch Steu-
erschulden bei der Stadt Altenberg nunmehr die Vollstreckungs -

voraussetzungen erfüllt seien, wurde das Verfahren zur Zwangsver-
steigerung eingeleitet. Der Vorsitzende informierte, dass der Stadt-
rat zu gegebener Zeit über die Beteiligung an der Versteigerung
beschließen müsse.

n Anfrage/Stellvertretender Ortsvorsteher Liebenau
Herr Volenec

Herr Volenec, als Stellvertretender Ortsvorsteher des Ortsteils
Liebenau, stellte zwei Anfragen zum Objekt Alter Schulweg 17b,
01773 Altenberg – Liebenau. Zunächst nahm er Bezug auf die
Ausführungen unter TOP 3.2. Es sei bisher nur das Treppenhaus
beräumt, jedoch nicht die Wohnung. Hierfür sei auch noch kein
Auftrag erteilt. Weiterhin fragt Herr Volenec zu der zweiten Wohnung
im o. g. Gebäude an, welche bereits renoviert sei und leer stehen
würde. Wieso diese nicht vermietet werde, obwohl es Anfragen von
Liebenauern gebe und ob diese tatsächlich für ukrainische Flücht-
linge zur Verfügung stehe.

n Anfrage/Stellvertretender Ortsvorsteher Kipsdorf 
Herr Dietze

Herr Dietze, als Stellvertretender Ortsvorsteher des Ortsteils Kips-
dorf, fragte den Sachstand zur Sanierung der Kindertagesstätte
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Kipsdorf an und ob der vorliegende Zeitplan noch realistisch sei. Der
Bürgermeister führte weiter aus, dass mangels abgegebener Ange-
bote der Bewilligungszeitraum für die Fördermittel verlängert
werden müsse. Zudem sagte der Bauamtsleiter Herr Gabler aus,
dass mehrere Lose bundesweit ausgeschrieben wurden, aber keine
Angebote eingegangen seien. Nunmehr werden Unternehmen
direkt angefragt. Demnach werde die Verlängerung des Bewilli-
gungszeitraums bis Ende 2023 beantragt.

n Anfrage/Stadträtin Frau Dr. Schilka (FW/DL)
Frau Dr. Schilka führte aus, dass in Altenberg verschiedene Pfähle
stehen, die scheinbar die „Blockline“ markieren sollen. Sie seien
nicht „erzgebirgstypisch“ und in hoher Anzahl vorhanden. Dies hätte
nach ihrer Meinung im Stadtrat besprochen werden müssen. Die
Verwaltung soll dies und die Finanzierung bitte erklären. Der Bürger-
meister sagte, dass diese „indianertypischen“-Pfähle tatsächlich die
„Blockline“ markieren. Die Finanzierung laufe über eine Vereinba-
rung der neun beteiligten Kommunen. Hierbei wurde ein Betrag an
Eigenmitteln festgelegt, worüber auch die Pfähle finanziert werden.
Daraufhin führte der Hauptamtsleiter Herr Reuter aus, dass die
„Blockline“ ein Mountainbike Projekt über fünf Jahre sei. Die neun
Kommunen haben sich auf das Thema abgestimmt, wobei ein
Planungsbüro die Entfernung und Thematik der Informationspunkte
auf die Zielgruppe Familie und junge Radfahrer bestimmt habe.
Demnach seien alle Punkte in den beteiligten Kommunen abge-
stimmt. Frau Dr. Schilka schloss an diese Ausführungen an, dass
der Sinn und Wiedererkennungswert deutlich geworden seien,
jedoch die mysteriöse Bemalung als problematisch und unpassend
für unsere Region anzusehen sei.
Der Bürgermeister führte aus, dass die Gestaltung nicht „erzge-
birgstypisch“ und somit unpassend sei. Hier hätte im Vorfeld darü-
ber und über die Standorte gesprochen werden müssen. Das Anlie-
gen wurde verstanden, jetzt sei dies leider zu spät.

n Anfrage/Stadtrat Herr Grimmer (AfD)
Herr Grimmer fragte an, wieso der Kinderspielplatz am Glockenspiel
in Bärenfels abgesperrt wurde. Weiterhin fragt er, wieso am Bahn-
steig keine Bänke mehr aufgestellt werden. Hierbei handle es sich
um einen sehr gut angenommenen Wanderweg, aber auf der
gesamten Länge stehen dieses Jahr keine Bänke.
Der Bürgermeister führte aus, dass der Kinderspielplatz aus Sicher-
heitsgründen gesperrt wurde und zunächst Arbeiten stattfinden
müssen, bevor der TÜV diesen wieder freigebe. Die Anfrage der
fehlenden Bänke auf dem Bahnsteig werde Herr Adloff prüfen.

n Anfrage/Stadtrat Herr Kühnel (WGOE)
Herr Kühnel fragte an, wieso das Dialogdisplay auf der Löwenhainer
Straße seit einigen Tagen nicht mehr auf Fahrzeuge reagiere. Frau
Brix führte aus, dass das Dialogdisplay nicht kaputt sei. Es laufe
eine Testphase seitens der Abteilung Ordnungsangelegenheiten
und wenn dies ausgewertet sei, wird auch der Ortschaftsrat Geising
über das Ergebnis informiert.

n Anfrage/Stadträte Bütter, Frank, Meißner, Dr. Schilka
Die Stadträte Herr Büttner, Herr Frank, Herr Meißner und Frau Dr.
Schilka beglückwünschten den Bürgermeister Thomas Kirsten im
Namen des gesamten Stadtrates zu über 350 geleiteten Sitzungen.
Sie verabschieden ihn zu seiner letzten Sitzung als Bürgermeister
und übergaben ein Geschenk. (siehe Foto)

n Im Hauptteil der Stadtratssitzung wurde vom Stadtrat die
Feststellung des Jahresabschlusses 2018 der 

Stadt Altenberg beschlossen. Der Bürgermeister bat die Kämmerin
Frau Tittel um Ausführungen zur Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2018 der Stadt Altenberg. Frau Tittel führte aus, dass nach § 88
Sächsische Gemeindeordnung in Verbindung mit §§ 47-54 und § 62
der Sächsischen Kommunalhaushaltsverordnung für jedes Haus-
haltsjahr ein Jahresabschluss aufzustellen ist. Dieser Jahresab-

schluss muss alle Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungs-
abgrenzungsposten, Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und
Auszahlungen beinhalten. Des Weiteren besteht der Jahresab-
schluss aus der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung und der
Vermögensrechnung. Dem Jahresabschluss sind die Anlagenüber-
sicht, die Verbindlichkeitenübersicht, die Forderungsübersicht und
eine Übersicht über die in das folgende Jahr zu übertragenden
Haushaltsermächtigungen beigefügt. Frau Tittel führte weiterhin
aus, dass der Bericht über die örtliche Prüfung im Juli 2022 von der
BHB Treuhand GmbH erstellt wurde und mit Datum vom 04. Juli
2022 bestätige, dass die Prüfung zu keinen Einwendungen geführt
habe und damit der uneingeschränkte Prüfungsvermerk erteilt
wurde.

Anschließend beschloss der Stadtrat einstimmig die Billigung zur
frühzeitigen Beteiligung für den Bebauungsplan „Am Roten Wasser,
Geising“. Der Bürgermeister sagte, dass am 28.02.2022 der Aufstel-
lungsbeschluss im Stadtrat gefasst wurde. Die Lage der Grundstü-
cke wurde den Stadträten dargelegt und mitgeteilt, dass es Investo-
ren gibt.

Im nächsten Tagesordnungspunkt erfolgte die Vergabe der Straßen
für die Deckensanierung aus dem Förderprogramm 2022 für den
Zeitraum 2022/23. Der Bürgermeister sagte, dass dies bereits im
Stadtrat u. A. auch am 20.06.2022 thematisiert wurde. Die Prioritä-
tenliste der Verwaltung sei den Stadträten wie festgelegt, vorab
übermittelt worden. Hierzu gingen bis zur Sitzung keine Anmerkun-
gen der Stadträte ein. Der Bürgermeister erkundigte sich nach
Anfragen der Fraktionen. Die Fraktion der Freien Wähler Altenberg/
Die Linke teilten ihre Zustimmung mit. Für die Wählergemeinschaft
Osterzgebirge führte Herr Stadtrat B. Greif aus, dass nach Einsicht-
nahme in die Liste es vernünftig sei, dieses Jahr nur die nötigsten
Arbeiten durchzuführen und den Rest der zur Verfügung stehenden
Mittel für Maßnahmen im kommenden Haushaltsjahr einzuplanen.
Die AfD schloss sich den Ausführungen der Wählergemeinschaft
Osterzgebirge an. Der Vorsitzende forderte Herrn Adloff auf, die
Anfrage der WGOE zu beantworten. Dieser führte aus, dass in der
Begründung zur Beschlussvorlage ausgeführt sei, dass aufgrund
der bereits fortgeschrittenen Jahreszeit das Bauamt empfehle,
einen Teil der Mittel in Höhe von ca. 30.000 € für Sofortreparaturen
einzusetzen. Hier gehe es hauptsächlich um das Flicken von
Schlaglöchern zur Einhaltung der Verkehrssicherungspflicht. Der
restliche Betrag solle auf das Jahr 2023 übertragen werden. Der
Bürgermeister erkundigte sich nach Einzelmeinungen. Herr Stadtrat
Meißner gab zu bedenken, dass wenn dieses Jahr nur notwendige
Maßnahmen durchgeführt werden, der Zustand der Straßen in den
kommenden Jahren nur noch schlechter werde. Herr Stadtrat B.
Greif erwidert, dass aufgrund des fortgeschrittenen Jahres die
gesamten Sanierungsmaßnahmen nicht mehr möglich sind.
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Der Bürgermeister führte zur Vergabe von Beschneiungstechnik für
die Biathlonarena aus, dass dies bereits im Stadtrat thematisiert
wurde. Er bat Herrn Reuter um Ausführungen zum Beschluss.Dieser
führte aus, dass die Technik in der Biathlonarena effektiver genutzt
werden solle, mit dem Ziel weniger Wasser zu verbrauchen und
größere Mengen Schnee zu erzeugen. Es handle sich bei den tech-
nischen Anlagen um eine Verbindung zwischen Pumpen und die
Erweiterung der Kühlturmanlage.

Der Stadtrat beschloss die Vergaben von Bauleistungen Abbruch
des Holzhauses und Fürstenhofes im OT Kipsdorf. Die Gesamtkos-
ten für die Abbruch- und Erdarbeiten des Holzhauses betragen
77.353,27 € und für den Fürstenhof liegen die Kosten bei
173.478,85 €.

Anschließend erfolgten die Abberufungen der Vertreter für die
Verbandsversammlung Trinkwasserzweckverband Weißeritzgruppe
sowie deren Stellvertreter und die Wahlen zur Neubesetzung. Der
Bürgermeister führte aus, dass Ende August 2022 eine Verbands-
versammlung des Trinkwasserzweckverband Weißeritzgruppe statt-
findet. Da Herr Hofmann aus der Fraktion AfD ausgetreten ist, könn-
te sich die Sitzverteilung ändern. Der Bürgermeister stellte das
Wahlverfahren nach Sainte-Laguë vor.

n Folgende Vertreter wurden gewählt:
1. Herr A. Büttner 
2. Herr I. Rümmler 
3. Herr I. Grimmer 
4. Herr U. Eberth 

n Folgende Stellvertreter wurden gewählt:
1. Herr S. Güttler (für Herr A. Büttner) 
2. Herr R. Tittel (für Herr I. Rümmler) 
3. Herr U. Frank (für Herr I. Grimmer) 
4. Herr M. Wolf (für Herr U. Eberth)

Für die Projektgesellschaft Altenberg mbH haben sich die Stadträte
geeinigt, dass die Besetzung der bisherigen Aufsichtsräte fortge-
führt wird.  

Des Weiteren wurde in der Stadtratssitzung über eine weitere
Verwendung eines Klaviers beraten. Der Bürgermeister benannte
den Beschlussgegenstand und führte aus, dass der Flügel zurzeit in
der Werkstatt stehe. Der Bürgermeister erkundigte sich nach Anfra-
gen. Die Freien Wähler beantragten diesen Tagesordnungspunkt
von der Tagesordnung zu streichen. Die Wählergemeinschaft
Osterzgebirge teilte mit, gegen den Verkauf zu stimmen. Die AfD
teilte mit, ebenfalls gegen den Verkauf zu stimmen. Der Bürgermeis-
ter erkundigte sich nach Einzelmeinungen. Herr Eberth führte als
Ortsvorsteher von Bärenstein aus, dass der Ortschaftsrat eigen-
ständig Angebote angefragt habe und die Restaurierung befürwor-
te. Hierzu werde von August bis September ein Spendenaufruf in
Bärenstein geplant. Parallel seien Fördermittel angefragt worden.
Der Ortsvorsteher regt an, diesen Flügel für Kunstprojekte zu nutzen
und auch die Kita zu integrieren. Herr Scholte van Mast führt aus,
dass nach Recherchen der billigste Flügel 9.000 € kostet, ein
restaurierter Flügel über 20.000 €. Der Stadtrat beschloss den
Tagesordnungspunkt zu verschieben und erneut zu beraten.

Der Stadtrat von Altenberg hat in seiner Sitzung am 20. August 2018
den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Photovoltaikanlage
Tiefenbachhalde“ Altenberg in der Planfassung vom 17.04.2018 mit
redaktionellen Änderungen vom 11.06.2018 auf der Grundlage des
§ 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
Da es noch keinen Flächennutzungsplan für die Stadt Altenberg
gibt, wurde der Bebauungsplan als vorzeitiger Bebauungsplan
gemäß § 8 Abs. 4 BauGB aufgestellt und bedurfte gemäß § 10 Abs.
2 BauGB der Genehmigung der höheren Verwaltungsbehörde. Mit
Bescheid vom 12.07.2019, Aktenzeichen 0004-14.6.28-621.4-
010.010-05.0 hat das Landratsamt den Vorhabenbezogenen
Bebauungsplan „Photovoltaikanlage Tiefenbachhalde“ Altenberg
mit Auflagen genehmigt.
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan „Photovoltaikanlage
Tiefenbachhalde“ Altenberg wurde gemäß dem Genehmigungsbe-
scheid des Landratsamtes redaktionell geändert und als Satzung
ausgefertigt in der Fassung vom 17.04.2018 mit redaktionellen
Änderungen vom 11.06.2018 und 12.07.2019.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan „Photovoltaikanlage Tiefenbachhalde“ Altenberg in Kraft.

Der Bebauungsplan einschließlich Begründung und zusammenfas-
sender Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB wird in der Stadtverwal-
tung Altenberg, Platz des Bergmanns 2, 01773 Altenberg während
der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Der in Kraft getretene
Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammenfassenden
Erklärung wird ergänzend auch in das Internet auf der Homepage

der Stadt Altenberg unter www.rathaus-altenberg.de/
bekanntmachungen-aus-dem-bauamt  und im Landesportal Bau -
leitplanung unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de eingestellt.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen.

Unbeachtlich werden demnach: 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung oder den Mangel begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2
sowie Absatz 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher
zulässige Nutzung durch diesen Plan und über das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung hingewiesen. 

Altenberg, den 31. August 2022

Markus Wiesenberg, Bürgermeister

VORHABENBEZOGENER BEBAUUNGSPLAN
„PHOTOVOLTAIKANLAGE TIEFENBACHHALDE“ ALTENBERG

Öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplans gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
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Veröffentlichung von Ehejubiläen und Geburtstagen
über 70 Jahre

Wir gratulieren unseren Senioren

n   Kurort Stadt Altenberg
am 01. Oktober        zum 88. Geburtstag      Frau Süß, Eva-Maria
am 03. Oktober        zum 84. Geburtstag      Frau Schwaß, Karla
am 09. Oktober        zum 89. Geburtstag      Frau Bernhardt, Elly

n   OT Falkenhain
am 21. September    zum 78. Geburtstag      Herr Berger, Frank

n   OT Fürstenau
am 26. September    zum 81. Geburtstag      Herr Dietrich, Siegmar
am 01. Oktober        zum 75. Geburtstag     Herr Jäpel, Dieter

n   OT Liebenau                                    
am 18. September    zum 91. Geburtstag      Frau Worsch, Lieselotte
am 28. September    zum 89. Geburtstag      Frau Schubert, Irma

n   OT Löwenhain
am 22. September    zum 84. Geburtstag      Frau Walther, Ingrid

n   OT Schellerhau
am 02. Oktober        zum 83. Geburtstag      Herr Kunze, Reiner

n   OT Zinnwald-Georgenfeld
am 21. September    zum 80. Geburtstag      Herr Hencke, Erich 
am 21. September    zum 85. Geburtstag      Herr Rudolf, Werner
am 27. September    zum 82. Geburtstag      Frau Hübner, Margit
am 01. Oktober        zum 85. Geburtstag      Frau Ulbig, Irmgard
am 10. Oktober        zum 87. Geburtstag      Frau Forker, Renate

n   Stadtteil Bärenstein
am 23. September    zum 81. Geburtstag      Frau Schlettig, Gudrun

n   Stadtteil Geising  
am 29. September    zum 82. Geburtstag      Frau Brünner, Brigitte
am 07. Oktober        zum 80. Geburtstag      Frau Bernhardt, Doris

n   Stadtteil Lauenstein
am 30. September    zum 74. Geburtstag      Herr Liebscher, Siegmar

Leider liegen uns für den Bekanntmachungszeitraum in den Ortsbereichen
keine weiteren Einverständniserklärungen vor.

Geboren ist:
Häselbarth, Jamie, Altenberg
am 26.06.2022

Erxleben, Castiel Karl, OT Waldidylle
am 07.07.2022

Tschochner, Lenny, Altenberg
am 25.07.2022

Ansprechpartner zu den aktuellen Bohrungen
zur Lithiumerkundung in Zinnwald

Die Deutsche Lithium GmbH mit Sitz in Freiberg führt seit dem
26. Juli 2022 eine weitere Bohrkampagne zur geologischen Erkun-
dung der Lagerstätte in Zinnwald durch. Diese soll der weiteren
Bestätigung des Gehaltes an Lithium und zur Optimierung der Berg-
werksplanung dienen. Während der Bohrkampagne stehen die
Mitarbeiter des Unternehmens vor Ort als Ansprechpartner zur
Verfügung. 
Das Projektbüro befindet sich in der Pension Zinnwaldbaude in der
Geisingstraße 4, Telefon 0174-8871053.

Informationen aus Ämtern und Behörden

Die Stadt- und Schulbibliothek informiert:

n Öffnungszeiten:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 035056/33325 und 33326, E-Mail: bibliothek@altenberg.de

n Neuerwerbungen
Belletristik: Haran, Fliegende Ärzte – Eine mutige Frau | Franz,
Todesruf | Jasmund, Das Geheimnis der Porzellanmalerin 

Kinder- und Jugendbuch: Snorri und der versunkene Schatz | Frau
Honig 1 | Bibi und Tina – Einfach anders

Fachbuch: Das Island-Lesebuch | Das Irland-Lesebuch

Filme: Der Wolf und der Löwe | Die Addams Family 2
Phantastische Tierwesen – Dumbledores Geheimnisse

Ab jetzt haben Sie die Möglichkeit in unserem neuen Online-Katalog
zu recherchieren, Medien selbstständig vorzumerken und Ihr Konto
einzusehen und zu verlängern. Für weitere Informationen können
Sie sich gerne an uns wenden.

Christin Rehn, Leiterin Bibliothek
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Informationen aus Ämtern und Behörden

Oberbärenburg als Ortsteil der Stadt Altenberg kann sich weiter
„staatlich anerkannter Erholungsort“ nennen. Das Prädikat wurde
der Stadt vom Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft,
Kultur und Tourismus bestätigt.
Der idyllisch gelegene Ort hat vor allem durch seine für seine Größe
beeindruckende touristische Leistungskraft gepunktet. Oberbären-
burg zählt insgesamt nur rund 220 Einwohner, verfügt aber über
insgesamt 319 Betten in vier Hotels und 27 Ferienwohnungen bzw. -
häusern. Zudem gibt es sieben gastronomische Einrichtungen, was
keine Selbstverständlichkeit ist und von viel Engagement in Haupt-
und Ehrenamt zeugt. 
„Herzlichen Glückwunsch zum erneuten Prädikat als staatlich aner-
kannter Erholungsort. Oberbärenburg im Osterzgebirge ist ein Ort
mit langer Tradition für Gäste und zu allen Jahreszeiten attraktiv. Der
Ortsteil in 750 Metern Höhe wird umsäumt von ausgedehnten
Wäldern und bietet eine Vielzahl von touristischen Angeboten. Mein
Dank gilt den Tourismusanbietern und Einwohnern für ihren Einsatz
und das große Engagement. Oberbärenburg ist damit ein sehr gutes
Beispiel, dass auch kleinere Orte durch gemeinsames und zielstre-
biges Handeln Großes bewirken können und als Gastgeber einen
wichtigen Beitrag für das Reiseland Sachsen erbringen“, so Touris-
musministerin Barbara Klepsch.
Neben Gästen, die nach Entspannung suchen, zieht es auch zahlrei-
che Aktivurlauber in  den Ort, der sowohl für Wanderer und Radfah-
rer, aber auch für Freunde des Wintersports viel zu bieten hat.

In den vergangenen Jahren hat Oberbärenburg konsequent seine
touristische Infrastruktur erneuert, ausgebaut und durch neue
Attraktionen ergänzt. So wurde zum Beispiel ein moderner Kur- und
Konzertplatz errichtet, der regelmäßig Veranstaltungen anbietet und
angrenzend ein 14 Meter hoher Aussichtsturm, der auch zum Besu-
chermagnet für zahlreiche Tagesgäste geworden ist. Außerdem
wurde der Waldspielplatz neu und familienfreundlich gestaltet. Mit
der evangelischen Traukapelle und der Hofkapelle gibt sowohl es
Angebote zum gemeinsamen Singen und Innehalten, aber auch für
Trauungen und Feierlichkeiten. Unverkennbar ist, dass von der
Kommune viel Wert auf den Erhalt des traditionellen Ortsbildes
gelegt wird.

n Hintergrund: 
Grundlage für die Anerkennung von Kur- und Erholungsorten in
Sachsen ist das Sächsische Kurortegesetz (ANVO SächsKurG). In
der ANVO SächsKurG sind die Anerkennungsvoraussetzungen
aufgeführt. Gemäß § 3 a SächsKurG können die Anerkennungsvo-
raussetzungen nach ca. 10 Jahren überprüft werden. Oberbären-
burg erhielt am 4. Dezember 2009 erstmals die staatliche Anerken-
nung als Erholungsort. 

Jörg Förster, Pressesprecher | Referatsleiter
SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM
FÜR WISSENSCHAFT, KULTUR UND TOURISMUS

Oberbärenburg bleibt staatlich anerkannter Erholungsort
Sachsens Tourismusministerium bestätigt das Prädikat

SachsenEnergie beginnt im
August 2022 in Altenberg mit
dem Austausch von Mittelspan-
nungskabeln aus dem Jahr
1984. Die neuen Mittelspan-
nungs-Kabelleitungen werden
zwischen der Umspannstation
Altenberg-Bärensteiner Straße
und dem Umspannwerk Alten-
berg auf einer Strecke von 500
Metern verlegt. Um die Gleise
der Deutschen Bahn grabenlos
zu überwinden und die Beein-
trächtigung von Natur und
Landschaft durch die Baumaß-
nahme zu minimieren, wird das
Gelände der DB AG mithilfe
einer gesteuerten Bohrung über
eine Länge von 120 Metern in
Richtung des ehemaligen Heiz-
werkes gequert. Dabei kommt
das sogenannte Horizontalspül-
verfahren zum Einsatz.

Des Weiteren werden Mittel-
spannungskabel aus dem Jahr
1984 zwischen der Umspann-
station Altenberg-Bärensteiner
Straße und der Umspannstation
Altenberg-Mühlenstraße auf
einer Länge von rund 1000
Metern durch neue Kabelleitun-
gen ersetzt. Da sich beide Tras-
sen teilweise im Naturschutzge-

SachsenEnergie erneuert Mittelspannungskabel in Altenberg 

biet „Geisingberg und Geisingwiesen“ sowie in
gesetzlich geschützten Biotop-Flächen befinden,
werden die Kabel im Verlauf der Trasse vorzugs-
weise an vorhandenen Wirtschaftswegen oder
Straßen verlegt. Vor Baubeginn wird es zeitliche
Abstimmungen mit den Flächenbewirtschaftern
geben. 

Die Baumaßnahme soll im ersten Quartal 2023
beendet sein.

Planung und Bauleitung erfolgt durch die Sach-
senEnergieBau GmbH im Auftrag der Sachsen-
Energie AG.

Kontakt SachsenEnergie:
Viola Martin-Mönnich,
Presse- und Mediensprecherin
E-Mail:
Viola.Martin-Moennich@SachsenEnergie.de
Telefon: 0351 860-4936



C
M
Y
K

ALTENBERGER BOTE 31. August 2022Seite 9

Liebe Lesenden, 

die Kita Bärenstein Talhaus hatte allen Grund zur Freude!
Am 24.06.2022 war es pandemiebedingt nach knapp zwei Jahren
so weit. Das Talhaus wurde mit einem Kinderfest feierlich einge-
weiht.
In gemeinsamer Zusammenarbeit ist es dem Träger der Einrichtung,
der Stadt Altenberg, und dem Vermieter des Gebäudes, Herrn Herb-
rig, sowie den vielzähligen Sponsoren erfolgreich gelungen, dass
insgesamt 99 Betreuungsplätze für Kinder im Alter von drei bis zwölf
Jahren in den modern gestalteten Räumlichkeiten geschaffen
wurden. Für diesen Einsatz danken wir allen Beteiligten.
Die gemeinsame Organisation des Festes wurde von der Elternver-
tretung sowie dem gesamten Erzieherinnen-Team des Berg- und
Talhauses realisiert. Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstüt-
zenden für das sehr gelungene Engagement.
Herr Reinsch, Leiter der Abteilung Kindertagesstätten, eröffnete das
Fest mit einer kurzen Dankesrede. Im Anschluss stellten die Kinder-
garten- und Hortkinder allen anwesenden Gästen ein selbst einstu-
diertes Programm vor. Im Anschluss daran haben sich Frau Kadner
(neue Leitung Berghaus) und Herr Kunert (neue Leitung Talhaus) den
anwesenden Gästen bekannt gemacht.
Der amtierende Bürgermeister Herr Kirsten, Herr Herbrig, Hr. Eberth,
der Ortsvorsteher von Bärenstein, Familie Tömel sowie Herr Engel-
hardt, Leiter des Seniorenheimes, äußerten ebenso ihre Glückwün-
sche. 
Noch während des offiziellen Teils der Einweihung hat Herr Herbrig
den beiden Kindertageseinrichtungen Bärenstein Berg- und Talhaus
eine Geldspende in Höhe von insgesamt 5.000€ überreicht. Hierfür
sagen wir vielen herzlichen Dank! 
Nach der offiziellen Eröffnung konnten sich vor allem die Kinder
beim Dosenwerfen, Kinderschminken, Ponyreiten und auf der Hüpf-

Informationen aus Ämtern und Behörden

burg vergnügen. Des Weiteren standen selbst gebastelte Werke der
Hortkinder zum Verkauf. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Ein Kuchenbuffet,
Bratwürste und eine Vielzahl an Getränken standen zur Auswahl. An
alle Sponsoren sagen wir auch hier vielen Dank!
Für die kommende Zeit wünschen wir allen Lesenden alles Gute und
freuen uns, Sie zum nächsten Kita-Fest recht herzlich in Bärenstein
begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße
Team Kita Bärenstein Berghaus
Team Kita Bärenstein Talhaus 

Gestorben sind
Böhme, Sylvia, ST Geising

am 06.07.2022

Ritschel, Rudolf, Altenberg

am 18.07.2022

Seifert, Irmgard, OT Bärenfels

am 20.07.2022

Wolf, Dieter, ST Bärenstein

am 24.07.2022

Glaser, Ulrich, ST Bärenstein

am 02.08.2022

Wiedemann, Klaus, ST Bärenstein

am 03.08.2022

Uhrig, Rainer, OT Schellerhau

am 04.08.2022

Jäckel, Erika, Altenberg

am 07.08.2022
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Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Am 09. und 10. September ist es wieder
soweit. Das rollende Automobilmuseum
fährt an zwei Tagen durch das schöne Sach-
sen. Wundervolle Landschaften entdecken,
historische Schlösser und Städte besuchen
und dabei knapp 200 klassische Fahrzeuge
bestaunen – das ist wieder möglich, wenn
die Rallye Elbflorenz im September in vielen
sächsischen Städten vorbeikommt.
Im vorigen Jahr führte die Rallye an einem
Tag von Radeberg nach Görlitz und zurück
nach Dresden. Auch dieses Jahr haben die
Zuschauer entlang der Strecke wieder die
Möglichkeit, den Teams zuzuwinken oder
bei den Wertungsprüfungen die Daumen zu
drücken – und das Ganze mit einem Trip zu
einigen der schönsten sächsischen Aus -
flugsziele zu verbinden. Doch nicht nur
Autofans sowie die Fahrer und Beifahrer
sehnen die Veranstaltung herbei. Auch die
Organisatoren können es kaum erwarten:
„Wir freuen uns auf unsere Jubiläumsveran-
staltung – nun ist die Veranstaltung selbst
schon fast ein ‚Klassiker‘. Die Teilnehmer
werden wieder eine wundervolle Rallye-
Strecke inklusive Schlössern, Rittergütern
und tollen Sehenswürdigkeiten erleben.
Außerdem freuen wir uns wieder auf zahlrei-
che Zuschauer entlang der Route“, so
Projektleiter Eric Pflug. 
Zur Freitagsetappe am 9. September startet
das Teilnehmerfeld am Flughafen in Dres-
den. Das Roadbook, nach welchem die Teil-
nehmer navigieren müssen, führt die 200
Oldtimer von Dresden-Klotzsche aus über
Schloss Hermsdorf und das Seifersdorfer
Tal nach Radeberg an den Ort, wo die Rallye
Elbflorenz 2021 startete – die Radeberger
Exportbierbrauerei.
„Wir haben uns zum zehnten Geburtstag
der Herausforderung gestellt, viele High-
lights der letzten Jahre zur Jubiläums-Rallye
an zwei Veranstaltungstagen einzubauen
und haben das auch geschafft“ so Projekt-
leiter Eric Pflug weiter. 
So wird das Feld auch wieder durch die
Sächsische Schweiz in Lohmen, Stadt

Wehlen und der Pirnaer Altstadt vorbeikom-
men und dann weiter ins Osterzgebirge
fahren, wo die Uhrenstadt Glashütte ein
zwischenzeitliches Etappenziel bildet, bevor
es dann zurück in Dresden noch zwei High-
lights an Tag eins für Teilnehmer und
Zuschauer geben wird. „Wir haben die
Möglichkeit bekommen, eine kleine Runde
im Großen Garten mit den Oldtimern zu
drehen und nach 2019 auch dieses Jahr im
Rudolf-Harbig-Stadion direkt am heiligen
Rasen entlang zu fahren und dort eine
Wertungsprüfung durchzuführen. Vielen
Dank an das Schlösserland Sachsen und an
die Stadion Projektgesellschaft, die das
möglich machen“, so Eric Pflug. Zieleinfahrt
wird am Freitag im Alberthafen in Dresden
sein.
Die Samstagsetappe am 10. September
führt die Teilnehmer von ebenda nun west-
wärts entlang der linkselbischen Täler nach
Meißen, wo mit der Stadtverwaltung eine
einmalige Strecke durch die Meißner
Altstadt realisiert wird, bevor die Oldtimer
für eine zweistündige Pause auf der Fest-
wiese in Meißen zu sehen sind. Schon 2020
war Meißen ein toller Gastgeber und Start-
stadt der Rallye Elbflorenz. Über malerische
Straßen und Stationen in Diera-Zehren geht
es weiter nach Riesa, wo die Oldtimer vom
Oberbürgermeister Müller am Rathaus
empfangen werden und dann ihr fahreri-
sches Können auf der Hauptstraße in Riesa
beweisen müssen. Anschließend geht es
nach Strehla, dem westlichsten Punkt der
Etappe, bevor die Rallyestrecke rechtsel-
bisch weiter über Glaubitz, Nünchritz nach
Diesbar-Seußlitz führt, wo die Kaffee- und
Kuchenpause geplant ist. „Die Samstagse-
tappe steht ganz im Zeichen Elbe. So
schlängelt sich die ‚Elbflorenz‘ den ganzen
Tag eng am namensgebenden Fluss
entlang“, so Pflug weiter. Vorbei an Zadel,
Proschwitz, Oberau und Niederau, wird es
eine letzte Wertungsprüfung in Weinböhla
geben, ehe die Oldtimer dann über Altkötz-
schenbroda und Radebeul wieder am Flug-

hafen in Dresden ankommen, wo das Feld
am PK2 erwartet wird. Dort ist am 10.09.
von 12 bis 19 Uhr ein Flughafenfest geplant,
in dem die moderierte Zieleinfahrt der Rallye
Elbflorenz ein Highlight bildet.
Die Rallye Elbflorenz wird von der DDV
Mediengruppe veranstaltet und von zahlrei-
chen regionalen und überregionalen Part-
nern und Sponsoren unterstützt. Auch die
Kommunen entlang der Route tragen einen
großen Teil zum Gelingen der Veranstaltung
bei, etwa durch Ausnahmegenehmigungen
für das Befahren kleiner Nebenstraßen und
anderer Highlights. 

Weitere Informationen gibt es auf
www.rallye-elbflorenz.de und
www.facebook.com/RallyeElbflorenz.

n Folgende Ortschaften und Städte
durchfährt die Rallye Elbflorenz:

09.09.2022
Dresden-Klotzsche (Flughafen-Dresden) |
Weixdorf | Hermsdorf (Schloss) | Grünberg |
Seifersdorf | Wachau | Radeberg | Wilsch-
dorf | Dürrröhrsdorf-Dittersbach | Elbersdorf
| Lohmen | Stadt Wehlen | Pirna | Liebstadt |
Döbra | Börnchen | Bärenstein | Glashütte |
Cunnersdorf | Weesenstein | Falkenhain |
Wittgensdorf | Tronitz | Sürßen | Röhrsdorf |
Dresden-Lockwitz | Dresden (Rudolf-
Harbig-Stadion / Terrassenufer / Albertha-
fen)

10.09.2022
Dresden (Alberthafen) | Kesselsdorf | Kleino-
pitz | Herzogswalde | Limbach (Rittergut) |
Lotzen | Sora | Wilsdruff | Neudeckmühle |
Röhrsdorf („Am Ring“) | Kettewitz | Meißen |
Diera-Zehren | Hebelei | Niederlommatzsch |
Hirschstein | Riesa | Strehla |Riesa | Glaubitz
| Nünchritz | Leckwitz  | Zottewitz | Diesbar-
Seußlitz | Nieschütz | Löbsal | Golk | Zadel |
Winkwitz | Bohnitzsch | Gröbern | Oberau |
Niederau | Weinböhla | Coswig | Altkötz-
schenbroda | Radebeul | Dresden (Flugha-
fen)

10 Jahre Rallye Elbflorenz powered by TotalEnergies –
200 Oldtimer rollen zum Jubiläum an zwei Tagen durch Sachsen

Grundsteuerreform

Bis zum 31.10.2022 muss jeder Grundstückseigentümer
eine – online – Feststellungserklärung (Elster) für sein
Grundstück abgeben. Der Ortschaftsrat Fürstenwalde lädt
deshalb am 21.09.2022 um 19:00 Uhr im Vereinshaus, Am
Sportplatz 2, 01778 Fürstenwalde, zu einer Informationsveran-
staltung ein. Es geht um die Fragen, WIE eine solche Erklärung
abzugeben ist, welche Angaben erforderlich sind und wie hoch
die neue Grundsteuer – voraussichtlich – wird. Wir bitten für die
Teilnahme um eine Spende von 2 €, der unserem Ort zu gute
kommt. Vielen Dank.
Mit freundlichen Grüßen Moussa

Herzliche Einladung zur Seniorentreff
in Lauenstein! 

„GERADE STEHEN!“ Körperhaltung/Ganganalyse
Am Donnerstag, 1. September 2022 um 14.30 Uhr
im Malzkeller von Schloss Lauenstein (barrierefreier Zugang).

Wir laden Sie dazu herzlich ein und wünschen
einen schönen Nachmittag! 

Ortschaftsrat Lauenstein
Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e. V.
Fremdenverkehrsverein Lauenstein e. V. 
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Was lange währt, wird endlich gut…

Nachdem das alte Willkommensschild am Ortseingang Kipsdorf
durch neue Eigentumsverhältnisse vor Jahren entfernt werden
musste, stand für den Heimatverein fest: Hier muss unbedingt
Ersatz her!
Die „Montagsbaubrigade“, das sind fünf handwerklich begabte
Mitglieder des Heimatvereins Kurort Kipsdorf, hatte schnell gute
Ideen parat. Die Umsetzung gestaltete sich wesentlich schwieriger.
Es musste eine Baugenehmigung gemäß der sächsischen Bauord-
nung beantragt werden. Das passierte Anfang des Jahres 2022. Die
Stellungnahme umfasste das Verkehrsrecht, die untere Denkmal-
schutzbehörde, die sächsische Dampfeisenbahngesellschaft sowie
die Stadtverwaltung Altenberg. Des Weiteren wurden die anliegen-
den Bewohner um die Zustimmung gebeten.
Das Genehmigungsverfahren mit seinen Gesetzen, jedes Aktenblatt
säuberlich abgeheftet, ließ schon manchmal Zweifel aufkommen.
Die „Mühlen mahlen“ langsam…
Endlich kam Mitte Mai die ersehnte Genehmigung. Der Entwurf des
Bildes, erstellt von TD – Software Tino Dietze, ging in Arbeit. Die
„Baubrigade“ fertigte das nötige Fundament mit Unterstützung der
Stadt Altenberg – Bauhof. Dann wurde die alte Holzbaukonstruktion
mit Satteldach neu aufgearbeitet und endlich konnte die Willkom-
menstafel wenige Tage vor dem Sommerfest der Weißeritztalbahn
befestigt werden.
Ein Dankeschön geht an die Sächsische Dampfeisenbahngesell-
schaft für die Bereitstellung des Grundstücks, an die Stadt Alten-
berg (Bauhof) für die Unterstützung, der TD – Software Kipsdorf und
dem Heimatverein Kipsdorf mit seinen fleißigen Leuten.
Die „Montagsbrigade“ ist sich sicher, wieder einen guten Zweck
erfüllt zu haben. Denn außer dieser Maßnahme reparierten sie zwei
Sitzgruppen in Oberkipsdorf, erneuerten das Geländer an der
„Zugspitze“ am Hohen Brand und den Schaukasten im Tal Kipsdorf,
helfen bei dem Auf- und Abbau der Pyramide und gaben den Figu-
ren einen neuen Anstrich.
Vielen Dank für eure ehrenamtliche Tätigkeit und macht weiter so.

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Ein Tag ohne Handy

In der Oberschule Geising war in der der letzten Juliwoche 2022 so
einiges los. Die Klassenstufe 9 bekam Besuch von dem Dresdner
Verein Blickwerk e.V. Unter dem Motto „Ein Tag ohne Handy“ hatten
die Schüler und Schülerinnen die Möglichkeit ihre ganz eigenen
Ideen und Vorstellungen in einem Film oder einem Hörspiel umzu-
setzen.

In vier verschiedenen Projektgruppen lernten die Jugendlichen die
mitgebrachten Film- und Tontechnik näher kennen, kamen gemein-
sam ins Gespräch und schrieben ein Drehbuch. Die Umsetzung
fand dann im Schulhaus und im Außengelände statt. Jeder Einzelne
hatte seine konkrete Aufgabe.

Nachdem alles im Kasten bzw. Tongerät war, wurde geschnitten,
geschoben und überarbeitet, bis am Ende vier tolle Ergebnisse
herauskamen, die sich sehen lassen können. Diese wurde dann in
der Mensa der Schule für alle Schüler und Schülerinnen vorgeführt.
Frau Ingler, welche das Projekt organisierte, möchte auch in den
kommenden Schuljahren den 9. Klassen die Möglichkeit bieten, den
Schulalltag gemeinsam mit Blickwerk e.V. aktiv zu gestalten. Damit
hat jede und jeder einzelne Jugendliche die Chance einmal hinter
die Kulissen des Filmemachens zu schnuppern und vielleicht hilft es
dem ein oder der anderen auf ihren beruflichen Wegen.

Susanne Ingler, Lehrerin und Projektleitung;
Lisa Schwenke, Schulassistentin der Oberschule Geising

Fleißige Ferienkinder

Für ein sauberes Altenberg! Das
dachten sich auch Magnus
Heymann und Toni Zimmer-
mann. Die beiden Altenberger
Jungs haben ihre Ferien genutzt
und sind durch die Kernstadt
unseres Ortes spaziert. Dabei
hatten sie außerdem Müllgreifer
und Beutel und haben Unrat von
unseren Straßen und Gehwegen
beseitigt. Für diese tolle Sache
möchten wir uns recht herzlich
bedanken!
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Trotz des eher kühleren wechselhaften Wetters fand auch dieses
Jahr wieder unser Sommerfest Anfang Juli statt. Wir verlegten unse-
re Aktivitäten in die Halle des Sportzentrums und so konnten unsere
Sponsoren, die Vereinsmitglieder und deren Familien sowie jeder
weitere Gast die siebente Saison unseres noch jungen Vereins feier-
lich ausklingen lassen.   
Hüpfburg, Laserschießen und Elektroschlitten fahren waren die
Höhepunkte unserer zahlreichen Aktivitäten, die von den großen
und kleinen Besuchern des Sommerfestes genutzt werden konnten.
Musikalisch untermalt wurde das bunte Treiben von DJ-Small. 
Für das leibliche Wohl war gesorgt. Es gab zahlreich mitgebrachte
Kuchen und unser Grillmeister  kümmerte sich um die herzhaften
Leckereien. 
Neben den zahlreichen Neuen Gesichtern im Verein, gab es auch
dieses Jahr wieder Athleten, die nach der Saison ihre sportliche
Karriere beendet haben. So wurde Malyn Lehmann, Moritz Schnei-
der und Vanessa Ziegs feierlich und mit einem kleinen Präsent
verabschiedet. Letztere wird aktiv dem Verein weiterhin erhalten

bleiben und sich zukünftig verstärkt in der Jugendarbeit einbringen.    
Anschließend gab es wie jedes Jahr eine kleine Zusammenfassung
unserer sehr erfolgreichen sportlichen Saison in Bild und Ton. 
Ein Höhepunkt des Sommerfestes war die feierliche Übergabe einer
Spende der Ostsächsichen Sparkasse Dresden. Frau Mothes über-
reichte uns im Namen der Sparkasse einen Förderbescheid für den
Erwerb neuer Kufen für die Schlitten des Vereins und sicherte uns
die Unterstützung unserer Sportgemeinschaft in den kommenden
Jahren zu. 
Dafür sind wir der Ostsächsischen Sparkasse Dresden sehr dankbar
und freuen uns auf die Fortführung der Partnerschaft. 
Das Sommerfest war wieder einmal ein gelungener Saisonab-
schluss unseres Vereins, der dank tatkräftiger Unterstützung der
zahlreichen Helfer bei Organisation, Durchführung und die Bereit-
stellung von Essen und Trinken realisiert werden konnte.   
Für die anstehende Wintersaison wünschen wir allen Athleten viel
Erfolg! 
Sport Frei! 

Der RRC Altenberg e.V. feiert zum 7. Mal! 

Zum wiederholten Mal ist die Abteilung Biathlon des SSV Alten-
berg Ausrichter einer Serie des „DSV E.INFRA Schülercups“ für
die Altersklassen 13 – 15.

Obwohl die Wettkämpfe noch nicht unter Schneebedingungen
durchgeführt werden, ist diese Veranstaltung der der Wettkampfse-
rie, wo im Verlauf des Winters weitere drei Serien in die Wertung
kommen. Die Teilnehmer absolvieren ein Leistungsschießen auf die
Ringscheibe, einen Komplexwettkampf Biathlon unter Massenstart-
bedingungen/Cross und zum Abschluss einen Rollerwettkampf in
der klassischen Lauftechnik.

Die Ausrichter mit ihrem Schirmherrn, dem neu gewählten Bürger-
meister der Stadt Altenberg, Herrn Markus Wiesenberg erwarten im
Zeitraum vom 22. bis 25.09.22 rund 200 Biathleten*innen aus neun
Landesverbänden, wobei seit vielen Jahren wieder erstmals Teilneh-
mer aus dem Saarländischen Skiverband angekündigt sind.
Das sächsische Team wird mit rund 45 Teilnehmern vertreten sein,
unter denen sich auch einige hoffnungsvolle Talente des SSV Alten-
berg befinden. Alexa Gleditzsch, Hugo Winter, Lynn Schuster (alle
AK 15), Ella Vorlickova, Anna Kahnt, Elli Neubert (alle AK 14) oder
Natalie Mühl, Ewa Brodaczewska und Mariella Lehmann (alle AK 13)
haben durchaus Chancen, sich in die Topplatzierungen einzurangie-
ren.

n Alle Biathlonfreunde sollten sich deshalb folgende Startzei-
ten vormerken:

Freitag, 23.09.2022:
09.00 bis 12.00 Uhr     offizielles Training
ab 14.00 Uhr               RWS-Leistungsschießen

Samstag, 24.09.2022:
10.00 Uhr                    Massenstart

Sonntag, 25.09.2022:
08.40 Uhr                    Start Speziallanglauf/klassisch

Der Eintritt zu den Wettkämpfen ist frei, der Zugang für Zuschauer
erfolgt zu Fuß über den Parkplatz 
an der ehemaligen Zollanlage Zinnwald.

Eberhard Rösch
SSV Altenberg, Abteilungsleiter Biathlon

Auftakt der Saison 2022/23 für die Biathleten in der „Sparkassen Arena Altenberg“
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Rehefelder Musikzauber

am 17.09.2022 findet am Hotel Waldeslust in Rehefeld- Zaunhaus,
der Rehefelder Musikzauber des „Fördervereins pro Rehefeld“ statt.
Unter dem Motto „vielsaitig“ spielt das quartetto armonica aus
Dresden, Musik aus unterschiedlichen Epochen.
Beginn ist um 15.00 Uhr. Kulinarisch unterstützt wird die Veranstal-
tung vom Hotel Waldeslust. 

Wanderung beim tschechischen Nachbarn

Der Erzgebirgszweigverein Geising rief – und 18 wanderbegeis-
terte Sachsen folgten diesem Ruf.
Die Tour am Sonntag, dem 7. August 2022 war ein Highlight, denn
es passte einfach alles. Wanderleiter Jochen Löbel führte die Grup-
pe bei bestem Sommerwanderwetter zu den schönsten und zumin-
dest vielen Sachsen weniger bekannten Aussichtspunkten in der
Böhmischen Schweiz.
Zunächst ging es von Geising per Auto über Krupka (Graupen) nach
Sneznik (Schneeberg) zum Ausgangspunkt der Wanderung. Der
Aufstieg auf den Hohen Schneeberg , der markante Tafelberg ist die
höchste Erhebung der Sächsischen und Böhmischen Schweiz
(722,8 Meter über NN), strapazierte zwar die Waden, aber die
doppelte Belohnung mit herrlichen Rundblicken auf Dresden, aufs
Osterzgebirge, das Böhmische Mittelgebirge und die Sächsisch-
Böhmische Schweiz und einem kühlen Getränk im Biergarten am
1864 errichteten Aussichtsturm war die kleine Anstrengung wert.
Weitere traumhafte und unvergessliche Ausblicke bot dann der
Panoramaweg zurück zum Parkplatz.
Essen und Trinken hält bekanntlich Leib und Seele zusammen und
was eignet sich da besser als Böhmische Knödel und Böhmisches
Bier! So begann der zweite Teil der Wanderung in der Touristenbau-
de am Rande von Tyssa sehr lecker und entspannt, bevor die
zauberhaften Felsformationen der Tyssaer Wände alle in ihren Bann
zogen. Der gut markierte und beschriebene Rundwanderweg warte-
te mit vielen nummerierten und benannten „Felsfiguren“ auf. Pilz,
Schildkröte und Bürgermeister stehen hier nur beispielhaft für die
zahlreichen und faszinierenden Sandsteinfelsen. Sächsische und
Böhmische Schweiz im Miniaturformat vom Feinsten, die Begeiste-
rung ergriff auch die Enkelgeneration.
Ein wenig geschafft aber glücklich ob der vielen tollen landschaftli-
chen Höhepunkte sehen nun alle Teilnehmer schon gespannt der
nächsten Wanderung des Erzgebirgszweigvereins Geising entgegen.
EZV Geising
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Der Bär ist los

Unter diesem Motto fand im August der
Kultursommer im Stadtteil Bärenstein statt.
Am 03.08.2022 kam Staatsministerin
Klepsch persönlich nach Bärenstein, um
den Zuwendungsbescheid über 67.300 €
an den Bürgermeister Thomas Kirsten zu
übergeben. Mit den Mitteln fördert das
Kulturministerium den „Kultursommer
Bärenstein“ im Rahmen des Programms
„Kulturland 2022. Sachsen als Bühne“.
Unsere Landtagsabgeordnete und Vizeprä-
sidentin des Landtages Frau Dombois war
ebenfalls gekommen, sowie Ortsvorsteher
Uwe Eberth und natürlich die Hauptakteure
Frau Wegbahn, die Herren Dorschner und
Melerski und der Vereinsvorsitzende Herr
Nitzschke. Bis zum 27. August gab es eine
Vielzahl von Veranstaltungen für Jung und
Alt. Vielen Dank für dieses Projekt und dass
Sie sich trotz der Unwegsamkeiten nicht
von ihrem Ziel abhalten haben lassen.
Vielen Dank auch an Frau Klepsch und an
Frau Dombois, dass Sie persönlich bei uns
waren. Das ist eine Wertschätzung für
dieses ehrenamtliche Engagement. 
Besonders nach der zurückliegenden

Corona-Zeit ist es wichtig, dass solche Kulturprogramme, Veranstaltungen sowie Dorf- und
Heimatfeste stattfinden und unsere EinwohnerInnen sowie Gäste ein abwechslungsreiches
Programm erleben können. 

Pilger- und Wanderrast

… Zusatz zu Artikel aus Altenberger Bote August 2022:

Wir danken auf diesem Weg dem Freistaat Sachsen, der Evangeli-
schen Erwachsenenbildung Sachsen für die finanzielle Unterstüt-
zung sowie den Kameraden Mathias und Hans Haney, Rocco Steini-
gen sowie Marko und Reiner Ehrlich für die Umsetzung des Projek-
tes.

Ein besonderer Dank noch an die Firma muellerwerbung, die
mit viel Geduld das schöne Schuld kreiert hat. 

Fürstenau 15.07.2022
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Flohmarkt am bauSpezi

Bereits zum zweiten Mal, findet am 03.09.2022 unter der Regie von
Madlen Kasper und Toni Kumpf  ein Flohmarkt am bauSpezi Alten-
berg statt.
Anmelden darf sich jeder, der privat etwas verkaufen möchte. Die
Standgebühr beträgt 1 € pro Standmeter. Beim ersten Flohmarkt
kamen so insgesamt 75 € für den Wildpark Osterzgebirge zusam-
men. Der Spendenerlös vom 2. Flohmarkt wird an die Feuerwehr
Altenberg gehen.

Wann? 3. September 2022, 09:00 bis 15:00 Uhr 
Wo? bauSpezi Altenberg

Anmeldung unter Flohmarkt.Altenberg@gmail.com oder direkt im
bauSpezi. 

Wir freuen uns auf euch.
Anmelden, Aussortieren, Platzgewinnen
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Und wieder ist ein Fest vorbei. Wir blicken zurück und stellen mit
Entsetzen, aber auch mit Stolz fest, dass es schon unser
7. Sommerfest war, welches wir gemeinsam mit unseren Freunden,
Bekannten und vielen, lieben Gästen erleben durften. Wie in all den
vorangegangen Jahren, liefen die Vorbereitungen dafür grundle-
gend reibungslos und wir konnten uns gemeinsam mit unseren flei-
ßigen Helfern auf unvergessene, schöne Stunden freuen. Es war
nicht wie im letzten Jahr, aber auch diesmal blieben wir vom Regen
nicht ganz verschont. Nach einem fröhlichen, gehaltvollen Früh-
stück, bei schönstem Sonnenschein, zog sich der Himmel in der
elften Stunde des Tages zu. Die allgemeine Stimmung sank so lang-
sam in den Keller und die Angst, dass unsere Veranstaltung wieder
einmal ins Wasser fallen würde, stieg in uns allen hoch.                                                                          
Doch: „Sie blieben, als der Regen kam…“ Und deshalb möchten wir
dieses Mal zuerst unseren Gästen danken, die mit wetterfester Klei-
dung, der Lust auf ein schönes Fest und guter Laune dem Wetter-
gott trotzten.             
Wir möchten all unseren Kameraden von Herzen danken, die wieder
einmal ihre vielen historischen Fahrzeuge an diesem Tag, bei
schmuddeligem Regenwetter in unsere Richtung lenkten und auch
wohlbehalten ankamen. Auch der Lauensteiner Reiterhof ließ sich in
diesem Jahr vom Wetter nicht abschrecken und machte somit viele
kleine Pferdefreunde glücklich. Wir danken auch Euch von Herzen
für Euren Einsatz.                                                              

Die Feldküche hatte sehr gut zu tun. Das Kuchenbuffet wurde super
angenommen, der Bierdurst war bei vielen sehr groß und auch

unsere Trödelecke war bei unseren Besuchern immer im Fokus. Was
würden wir nur ohne unsere fleißigen Mitstreiter machen?  Nichts!!!           
Und deshalb können wir eigentlich gar nicht so recht in Worte
fassen, wie dankbar wir für Eure Hilfe sind. So ein großes Fest steht
und fällt nicht nur mit dem Wetter, sondern auch mit dem Team. Wir
haben das beste Team, welches wir uns vorstellen können… Ohne
Euch könnten wir nicht auf die schönen Feste der letzten 7. Jahre
zurückblicken.    
Danke an Alle!!!
Vielen Dank auch wieder einmal an den Blumenladen Kadner in
Geising. Auch in diesem Jahr zierten Eure blühenden Pflanzen unse-
re Tische.  Ein großes Dankeschön geht an unsere Musikerfreunde
aus Altenberg, Dresden, Pirna, Schlottwitz und Moritzburg… Ihr
gebt, zusammen mit unserem DJ „Schnicki Krause“ dem Fest
schon seit ein paar Jahren die richtige, musikalische Würze. 
Wir möchten auch die Fleischerei Heymann aus Dittersdorf nicht
vergessen. Sie versorgten uns in diesem Jahr mit leckeren Brat-
würsten und Steaks. Danke auch an Euch.  
Die zweite Hälfte unseres Festes wurde von schönem Wetter
gekrönt und eine weitere, gut endende Geschichte konnte somit
wieder in das Tagebuch der „Historischen Sammlung Altenberg“
geschrieben werden. Wir möchten dieses Buch in den nächsten
Jahren mit weiteren aufregenden Geschichten füllen… gemeinsam
mit Euch. Deshalb freuen uns schon jetzt auf den 15.07.2023, wenn
es wieder heißt: „Sommerfest in und um die Historische Sammlung
Altenberg. 
Euer Stefan, Christiane und Horst

„Historische Sammlung Altenberg“ – 7. Sommerfest – Sie blieben, als der Regen kam…

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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Maler Hans Richard Heinmann
Zum 75. Todestag am 24. September 2022

Beliebt und geachtet wurde der Maler, der bescheiden seit 1909 in
der Bachstraße, später im Sonnehofweg lebte und dort sein Maler-
domizil ausbaute, das den Krieg überstand und noch heute liebevoll
gepflegt wird. 
Im „Altenberger Boten“ erschienen mehrere Artikel zu seinem Leben
und seinen  Bildern, eine Ausstellung in den Museen in Lauenstein
und Altenberg waren zeitgleich sechs Wochen lang zu sehen. Es
erschienen Fotohefte und Broschüren, die inzwischen leider vergrif-
fen sind. Glücklicherweise konnten Freunde des Malers mir noch
viel Konkretes aus dem persönlichen Erleben mit dem Künstler
mitteilen und damit die Veröffentlichungen wahrhaftig und interes-
sant werden lassen. Dankbar bin ich meinen Informanten – dem
Urenkel von Anton Unger, Herrn Heinrich Böhme und seiner Frau
Christine sowie Herrn Erich Liebisch, die leider inzwischen verstor-
ben sind.

Im September 1947 wurde H. R. Heinmann auf dem Altenberger
Friedhof beigesetzt; Herr Liebisch sorgte mit Kulturfreunden dafür,
dass das Grabkreuz erhalten blieb und im vordersten Friedhofsteil
unterhalb der Friedhofshalle aufgestellt wurde. Seit 2016 blühen,
von mir gepflegt, im Sommer frische Blumen am Alpenkreuz des
Malers. Was wird werden, wenn die alten Leute sterben, die sich des
Malers erinnern, von dessen Bildern in vielen Altenberger Häusern
Kopien hängen?
Die „Altenberger Liederfreunde“ laden deshalb anlässlich des
75. Todestages des Malers zu einer kurzen Gedenkfeier am Grabe
im Altenberger städtischen Friedhof ein und werden dort zwei der
Lieblingslieder Heinmanns singen.

Neugierig geworden? Kommen Sie am 24. September um 15
Uhr  und ehren Sie mit uns diesen Altenberger Künstler.

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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n Osterzgebirgsmuseum Schloss Lauenstein
01778 Altenberg/ST Lauenstein 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag  10:00 bis 16:30 Uhr
Montag                        geschlossen
www.schloss-lauenstein.de | Telefon: 035054 25402 | 
E-Mail: info@schloss-lauenstein.de 

Lauensteiner Kulturtage – September 2022
Drei Konzerte der besonderen Art

n Bastien und Bastienne – Opéra en miniature
von Wolfgang Amadeus Mozart
03.09.2022 | 16:00 Uhr | im Barockgarten 
(mit Schlechtwettervariante)

Konzert der Hofkapelle Lauenstein mit historischen Handpup-
pen aus der Museumssammlung
In einer für das Schloss Lauenstein arrangierten Fassung des Sing-
spiels „Bastien und Bastienne“ von W.A. Mozart für 9 Musikerinnen
und Musiker und drei Gesangsolistinnen bzw. -solisten bilden Musik
und Figurentheater verbunden mit großer Spielfreude eine stimmige
Einheit.
Die Musikerinnen und Musiker der Lauensteiner Hofkapelle spielen
dabei auf historischen Instrumenten, zum Einsatz kommt auch der
Nachbau eines historischen Hammerflügels von 1777. Das Sing-
spiel arrangiert Christoph Teichner für diese Besetzung und er wird
das Ensemble vom Hammerflügel aus leiten. Cornelia Fritzsche wird
den historischen Handpuppen aus der Sammlung des Osterzge-
birgsmuseums Schloss Lauenstein Leben einhauchen.

n Musik braucht Heimat … Heimat braucht Musik
Es spielen junge Musikerinnen und Musiker unter Leitung von Hans-
Georg Mauer. 10.09.2022 | 15:00 Uhr | im Wappensaal von Schloss
Lauenstein
Der Erlös kommt der Restaurierung des Konzertflügels im Schloss
zugute.

n Chorkonzert im Barockgarten
Es singt der Dittersdorfer Männerchor mit dem Männerge-
sangverein Geising Lauenstein
11.09.2022 | 14:00 Uhr | im Barockgarten 
(mit Schlechtwettervariante)

n SENIORENCAFE IM MUSEUM
Von Ahnentafel bis Zinngeschirr – Treffpunkt Senioren im Museum
15.09.2022 | 14:30 Uhr | Eintritt: 2,00 € | Museumscafé
Vortrag bei Kaffee und Kuchen: Die Grafen von Hohenthal und deren
Spuren auf Schloss Lauenstein

n AKTUELLE SONDERAUSSTELLUNG
noch bis zum 25.09.2022
BERGWIESEN IM OSTERZGEBIRGE

Bunt blühende Bergwiesen sind prägende Elemente der Osterzge-
birgsnatur. Ihre Entstehung ist Teil einer fast tausendjährigen Land-
schaftsgeschichte, in deren gestalterischem Mittelpunkt der
Mensch mit seiner (land-)wirtschaftlichen Tätigkeit stand und nach
wie vor steht.
Neben dieser historischen Entwicklung gibt es allerlei Wissenswer-
tes rund um das bunte Treiben einer Wiese zu erfahren, zu hören und
zu sehen.
Die Grüne Liga Osterzgebirge e. V., ein sich intensiv mit den Wiesen
des Osterzgebirges beschäftigender Natur-schutzverein, lädt Sie zu
dieser Zeitreise und einem ganz besonderen Ausflug in den Mikro-
kosmos einer blühenden und insektenumschwirrten Bergwiese ein.
Naturkundliche Wanderungen sowie Fachveranstaltungen zum
Thema Wiesen/Naturschutz begleiten diese Sonderausstellung.

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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n Die Tradition
Erstmals wird ein Sächsischer Bergmanns-, Hütten- und Knappentag in
einer ausschließlich vom Hüttenwesen geprägten Stadt durchgeführt.
1537 wurde im „grünen Tale oberhalb von Olbernhau“ die Saigerhütte
gegründet. In der Saigerhütte Olbernhau-Grünthal wurde aus silberhalti-
gem Schwarzkupfer, in einem mehrstufigen Ver fahren, das Edelmetall
heraus geschmolzen. 453 Jahre Montanindustrie prägten die Stadt und
das Areal der Saigerhütte, welcher Bestandteil des UNESCO-Welterbes
Montanregion Erzgebirge/ Krušnohoří ist. Diese Tradition wird im 1991
gegründeten Saigerhüttenverein Olbernhau-Grünthal e.V. bewahrt und
gepflegt. Zwei wichtige Bestandteile des Vereins sind die seit 1537
bestehende Saigerhüttenknappschaft Olbernhau-Grünthal und das 1950
im Nachfolgebetrieb Blechwalzwerk gegründete Musikkorps der Stadt
Olbernhau. Der Saigerhüttenverein ist gemeinsam mit der Stadt Olbern-
hau und dem Sächsischen Landesverband der Bergmanns-, Hütten und
Knappenvereine e.V. Ausrichter des Bergmannstages vom 9. bis 11.
September 2022.

n Das Festprogramm
Rund 2.500 Berg- und Hüttenleute aus ganz Deutschland, Künstler und
Musikgruppen werden auf vier Bühnen im Saigerhüttengelände Grün-
thal und der Olbernhauer Innenstadt ein vielseitiges Kultur- und
Rahmenprogramm bieten.
Zu den Höhepunkten gehören die Eröffnung des Bergmannstages am
Freitag um 17 Uhr in der Saigerhütte. Das 8. Bergmännische Chortreffen
am Samstag ab 11 Uhr am Kraftwerk der Saigerhütte. Der Große Säch-
sische Bergmännische Zapfenstreich am Samstagabend um 21:30 Uhr
auf dem Gessingplatz im Stadtzentrum und die große Bergparade am
Sonntag um 13:30 Uhr. Rund 1.800 Teilnehmer werden von der Saiger-
hütte in das Olbernhauer Stadtzentrum zum Gessingplatz marschieren
und 16 Bergkapellen werden dort gegen 15 Uhr das Abschlusskonzert
zelebrieren.

n Saigern – wie vor 400 Jahren
Einen besonderen Höhepunkt stellt das „Saigern – wie vor 400 Jahren“
dar. In einem bemerkenswerten Projekt haben die SAXONIA Edelmetalle
Halsbücke und der Stadt Olbernhau diese über 500 Jahre alte hütten-
männische Meisterleistung zu neuem Leben erweckt. Ein nachgebauter
Saigerherd wird so zum Bergmannstag in der einstigen Schmelzhütte
der Saigerhütte in Betrieb genommen und vor den Augen der Besucher
werden Kupfer und silberhaltiges Blei getrennt. Das unter der Schirm-
herrschaft des Sächsischen Ministerpräsidenten Michael Kretschmer
stehende Standestreffen wird begleitet von der Präsentation der Welter-
bestätten der Montanregion Erzgebirge, Theateraufführungen, Schau-
schmieden in der Saigerhütte, einem großen Kinderfest am Gnade
Gottes Erbstolln, einem Straßenfest in der Innenstadt und einem
Rummel auf dem Postplatz.

n Anreise – Parken – Shuttle
Für die Anreise wird der Zugverkehr aus Chemnitz verstärkt und die

6. Sächsischer Bergmanns-, Hütten- und Knappentag
vom 9. bis 11. September 2022 in Olbernhau

Strecke Marienberg-Pockau zusätzlich eingebunden mit Anschluss
nach Olbernhau. Eine zusätzliche Stadtlinie der Erzgebirgsbahn pendelt
zwischen den Haltepunkten Blumenau und Stellwerk Oberneuschön-
berg um in die Festbereiche Saigerhütte und Innenstadt zu gelangen.
Für Gäste, welche mit dem Pkw anreisen, sind an den Ortseingängen
Großparkplätze angelegt. Diese werden am Freitag von 15 bis 01 Uhr,
am Samstag von 09 bis 02 Uhr und am Sonntag von 09 bis 19 Uhr von
Shuttle-Bussen im 15 bzw. 20 Minutentakt angefahren und bringen die
Besucher des Bergmannstages zu den Veranstaltungsorten und natür-
lich auch wieder zurück.

n Der Fest-Button
Zur Nutzung von Bus und Bahn sowie als Zugang zu den Festbereichen
werden an allen drei Tagen Festbutton an den Parkplätzen, den Halte-
stellen und den Zugängen zu den Festbereichen verkauft. Dieser beträgt
pro Tag 5 € und berechtigt neben der Nutzung von Bus und Bahn im
Stadtgebiet von Olbernhau – einschließlich Ortsteile die Teilnahme an
allen Veranstaltungen. Einzige Ausnahme sind die drei Theatervorstel-
lungen „Der Hüttenförster Grass“. Hierfür werden Eintrittskarten in der
Tourist-Information Olbernhau verkauft und können dort auch für die
Abendkasse reserviert werden.
Alle Informationen zum Programm, zur Anreise, den Shuttle-Bussen und
der Erzgebirgsbahn sowie zahlreiche weitere Informationen finden Sie
auf dem Programmflyer in der Tourist-Information oder
unter www.bergmannstag2022.de.

n Kontakt und Informationen
Stadt Olbernhau – Regiebetrieb Kultur und Tourismus 
Grünthaler Straße 28, 09526 Olbernhau
Tel. +49 (0)37360 15-134, udo.brueckner@olbernhau.de
www.olbernhau.de/tourismus

Alle alten und neuen Streuobstwiesenbesitzer und -bewirtschafter
aufgepasst, es können ab sofort Termine für die Mobile Saftpresse
im Internet für September und Oktober 2022 gebucht werden. Ihr
gesundes Streuobst (Äpfel, Birnen, Quitten, keine Pflaumen) wird
vor Ort zu leckerem Saft (5 l und 10 l Bag in Box-Abpackungen)
gleich zum Mitnehmen verarbeitet. Mindestmenge sind 100 kg. 
Das Bestellsystem über das Internet hat sich seit 2014 super
bewährt, lange Wartezeiten gehören der Vergangenheit an! Jeder
meldet sich im Internet www.apfel-paradies.de unter –Termine- zu
den genannten Orten und der angezeigten offenen Uhrzeit mit

seiner Obstmenge an. Die An- und
Abmeldung kann zu jeder Zeit erfolgen
und wird stundenaktuell an die Mobile Saftpresse gesendet!
Wer keinen Internetzugang besitzt, kann die Termine auch telefo-
nisch mit Uwe Riedel und Andreas Wegener vereinbaren: 
0151-50358774.

Seit 2006 ist dieses Projekt ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der
vielen Streuobstwiesen und alten Obstsorten in unserem Landkreis
sowie zur gesunden Ernährung!

Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.  informiert:
Die Mobile Saftpresse ist 2022 in der Region unterwegs!
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INTERPRETATIONSKURS IM OSTERZGEBIRGE – 2.TEIL

Möchtest Du lernen, wie man einen (Lieblings-)Ort spannend und
auf den Punkt präsentieren kann? Oder bist Du LehrerIn, Naturfüh-
rerIn, Freiwillige/r oder im Erzgebirge aktiv? Dann mach doch mit! 
Der 2. Teil des Kurses ist offen für alle, die Interesse an Natur- und
Kulturinterpretation haben und am Beispiel lernen wollen. Im ersten
Teil des Kurses haben sich zwei Arbeitsgruppen gebildet: Eine
Gruppe widmet sich dem verlassenen Dorf Vorderzinnwald/Přední
Cínovec, die zweite Gruppe beschäftigt sich mit dem Friedhof an
der Kirche Maria Himmelfahrt in Cínovec (CZ).
Hier findet auch eine deutsch-tschechische Begegnung namens
„GRENZSTEINFEST“ am Samstag, dem 10.09.2022 statt. Dieses
kleine Fest werden wir als Gruppe organisieren und unsere Ideen
zum Thema Interpretation präsentieren.
Am Sonntag nach Auswertung und Abschluss des Kurses wollen wir
zusammen einen Beitrag für den Erhalt der Kulturlandschaft im
Osterzgebirge leisten und eine praktische Pflegemaßnahme umset-
zen (Mahd und Beräumung einer Wiese, d.h. WorkOut).
Tschechische Sprachkenntnisse sind keine Teilnahmevorausset-
zung – Offenheit und Sprachvermittler werden für Verständigung
sorgen! Alle Vorträge werden gedolmetscht.
• Termin: 08. bis 11.09.2022
• Unterkunft: Youth Hostel/Jugendherberge „Jägerhütte“ Zinn-

wald, Bergmannsweg 8, 01773 Altenberg OT Zinnwald
• Veranstaltungsort(e): Umgebung von Vorderzinnwald – Zinnwald

– Altenberg
• Organisation: Naturschutzstation Osterzgebirge e.V.
• Anmeldung per E-Mail:

Pollakis@naturschutzstation-osterzgebirge.de
• Kosten: Halbpension – Unterkunftskosten sowie Fachleitung

werden durch die Förderung des „Culture of Solidarity Fund“

und die Bundeszentrale für politische Bildung abgedeckt. Reise-
kosten + Unkostenbeitrag für sonstige Verpflegung müssen
selbst getragen werden.

• Teilnehmer: max. 14 Teilnehmer (18+) aus Tschechien und
Deutschland

• Kurssprache: Deutsch und Tschechisch
• Fachleitung des Kurses: Mgr. et Mgr. Michal Medek, Direktor

UIMID CR, zertifizierter Kursleiter „Interpret Europe“ 

Inhalte – 2. Teil des Kurses:
• Anwendung der Methode der Naturinterpretation 
• Zwei Arbeitsgruppen: 1. Vorderzinnwald; 2. Friedhof Cínovec
• Erfahrungsaustausch
• Organisation und Durchführung der Veranstaltung „GRENZ-

STEINFEST“ für die Öffentlichkeit (10.09.2022 in Cínovec) – hier
Präsentation der Gruppenaufgaben

• praktische Beteiligung an Pflege der Kulturlandschaft im Osterz-
gebirge

This project was made possible through the grant of the Culture of Solidarity
Fund set up by the European Cultural Foundation and co-funded by the
Bundeszentrale für politische Bildung. #CultureofSolidarity

Informationen aus den Orten sowie der Vereine



C
M
Y
K

ALTENBERGER BOTE 31. August 2022Seite 25

Informationen aus den Orten sowie der Vereine



C
M
Y
K

ALTENBERGER BOTE 31. August 2022Seite 26

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Die Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e.V. informiert:

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

langsam verabschiedet sich der Sommer und lässt dem Herbst
Raum sich zu „entblättern“. Damit endet für dieses Jahr auch die
allgemeine „Barfußzeit“ und wir machen uns Gedanken über das
passende Schuhwerk. Gemeinsam mit Herrn Kocarek gibt es viel
zum Thema „Fuß“ zu erfahren, was man so vielleicht noch nicht
wusste.
Wie immer bei Kaffee, leckerem Kuchen und jeder Menge guter
Laune freuen wir uns, sie begrüßen zu dürfen.

Bitte denken Sie an die Anmeldung für die Busfahrt im Oktober. Die
Freitaler Bombastuswerke öffnen am 6. und 7. Oktober für uns ihre
Pforten. Sie können sich dafür noch eintragen lassen.
Telefon: 0151 14 55 36 83

Lauenstein (Kleiner Malzkeller) – 11. September 2022
Geising (Ratskeller) – 18. September 2022
Falkenhain (Feuerwehr) – 15. September 2022
Altenberg (Lindenhof) – 20. September 2022
Zinnwald (Landmarkt) – 25. September 2022

Alle Veranstaltungen beginnen wie immer 14:30 Uhr

Seniorenhilfe Bürgerhilfe Sachsen e.V.
Altenberger Straße 45
01773 Altenberg, OT Bärenfels
Telefon 0151/145 53 68 3
E-Mail seniorenprojekt@buergerhilfe-sachsen.de
Website www.seniorenhilfe-sachsen.de

Katholische Kirche Osterzgebirge

23. Sonntag im Jahreskreis, 04.09.2022
17:30 Uhr        Eucharistiefeier in Zinnwald (Sa., 03.09.)

24. Sonntag im Jahreskreis, 11.09.2022
10:30 Uhr        Wort-Gottes-Feier in Zinnwald

Erntedank – 25. Sonntag im Jahreskreis, 18.09.2022
17:30 Uhr        Eucharistiefeier in Zinnwald (Sa., 17.09.)

Hl. Klaus von Flüe – 26. Sonntag im Jahreskreis, 25.09.2022
17:30 Uhr        Messe unterm Apfelbaum in Bärenstein (Sa., 24.9.)
10:30 Uhr        Patronatsmesse in Zinnwald anschl. Patronatfest

Kirche „Hl. Nikolaus v. Flüe“ in Zinnwald
Geisingstraße 1, 01773 Altenberg, OT Zinnwald

Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen in den ande-
ren Orten unserer Pfarrei (Freital, Dippoldiswalde, Glashütte) erhal-
ten Sie im Internet sowie an den Aushängen in den Schaukästen
unserer Kirchen!

n Ansprechpartner:
Katholisches Pfarramt
Herr Pfarrer Gerald Kluge, Heideweg 4, 01744 Dippoldiswalde
Telefon: 03504/614065, E-Mail: pfarrer@kirche-osterzgebirge.de
Homepage: www.kirche-osterzgebirge.de

Die Volkshochschule informiert

Semesterstart am 29.08.2022

Pünktlich zum Beginn des neuen Schulhalbjahres startet die
Volkshochschule in das Herbstsemester. Die Programmhefte
liegen bereits an vielen Auslagestellen im gesamten Landkreis
zur kostenlosen Mitnahme bereit. Auch im Internet unter
www.vhs-ssoe.de kann das gesamte Kursangebot der Volks-
hochschule eingesehen werden. Ein Blick hinein lohnt sich,
denn für viele der ca. 800 Kurse sind noch Anmeldungen
möglich.

Neben den klassischen Sprach- oder Sportkursen gibt es eine
Reihe anderer Angebote zu entdecken – z. B.
• Digitale Vortragsreihe Stadt.Land.Welt
• Kunsthistorische Vorträge
• Lach- und Yin-Yoga
• „A Walk Through Dresden Old City in English“
• Xpert Business LernNetz u.v.m.
Für Beratung und Anmeldung stehen in den Geschäftsstellen
der VHS in Pirna, Freital und Neustadt die Mitarbeiter gern zu
Verfügung.

Informationen und Anmeldungen:
– Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Straße 2,

Telefon: 03501 710990
– Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstraße 34, 

Telefon: 0351 6413748, Internet: www.vhs-ssoe.de
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Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge

Informationen des Ev.-Luth. Kirchspiels Osterzgebirge

n Gottesdienste im Gemeindegebiet 
04. September – 12. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr        Liebenau
10.30 Uhr        Glashütte – Familiengottesdienst zum 
                       Schulbeginn und Oberbärenburg

11. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr        Liebenau – Erntedank 
10.00 Uhr        Schellerhau – Erntedank  
10.30 Uhr        Geising – Erntedank 
14.00 Uhr        Fürstenwalde – Erntedank und Hermsdorf – 
                       Familiengottesdienst zum Schulbeginn, Erntedank 
                       und anschließendem Gemeindefest

16. September
18.00 Uhr        Reinhardtsgrimma – Atempause 

18. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr        Altenberg
10.30 Uhr        Fürstenau, Oberbärenburg und Schönfeld – 
                       Erntedank 

25. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr        Fürstenwalde, Rehefeld – Erntedank und 
                       Schellerhau
10.30 Uhr        Bärenstein – Jubelkonfirmation und Erntedank, 
                       Lauenstein und Zinnwald – Kirchweih 

29. September – Michaelistag 
19.30 Uhr        Geising

30. September
18.00 Uhr        Glashütte – Liturgisches Abendgebet zum 
                       Wochenschluss

02. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr        Altenberg und Kipsdorf

n Kontakt: www.kirche-altenberg.de
• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altenberg-Schellerhau (für

Altenberg, Oberbärenburg, Schellerhau, Zinnwald-Georgenfeld)
– Dippoldiswalder Straße 6, 01773 Altenberg – Telefon: 035056-
32388, pfarramt@kirche-altenberg.de; Internetseite:
www.kirche-altenberg.de, Pfarrer David Keller (035056-395010)

• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geising, Fürstenwalde-Fürs-
tenau, Lauenstein-Liebenau – Hauptstraße 26, 01778 Altenberg
ST Geising – Tel.: 035056-31856, kg.geising@evlks.de; Internet-
seite www.kirche-altenberg.de – Pfarrer Markus Schuffenhauer
(035056-31856)
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